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03.11.2021  Gemeinderat Berge Entscheidung

Vereidigung des Biirgermeisters durch das dlteste anwesende und hierzu bereite
Ratsmitglied (§ 81 Absatz 1 NKomVG)

Die Vereidigung der Blrgermeisterin oder des Birgermeisters findet nach § 81 Absatz 1
NKomVG in der ersten Ratssitzung nach dem Beginn der Wahlperiode der Ratsmitglieder statt.
Sie wird von der oder dem altesten und hierzu bereiten Ratsmitglied durchgefihrt.

Gemal § 105 Absatz 2 NKomVG ist die Burgermeisterin oder der Burgermeister ehrenamtlich
tatig und mit Annahme der Wahl in das Ehrenbeamtenverhaltnis berufen. Sie oder er fuhrt den
Vorsitz im Rat. Sie oder er fuhrt nach dem Ende der Wahlperiode die Tatigkeit bis zur Neuwahl
einer Blrgermeisterin oder eines Burgermeisters fort.

Wie jeder Beamte hat der Ehrenbeamte den Diensteid zu leisten, den das alteste anwesende
und hierzu bereite Ratsmitglied unmittelbar nach der Annahme der Wahl zur Blrgermeiste-
rin/zum Burgermeister von dieser/diesem abnimmt.

Die Vereidigungsformel richtet sich nach § 47 des Niedersachsischen Beamtengesetzes (NBG):
»Ich schwore, das Grundgesetz fiir die Bundesrepublik Deutschland, die Niedersachsi-

sche Verfassung und die in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze zu wah-
ren und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfiillen, so wahr mir Gott helfe.“

Der Eid kann auch ohne die Worte ,so wahr mir Gott helfe* geleistet werden.

Erklart eine Beamtin oder ein Beamter, dass sie oder er aus Glaubens- oder Gewissensgrinden
keinen Eid leisten wolle, so kann sie oder er anstelle der Worte ,lch schwore" eine andere Be-
teuerungsformel sprechen.

-0

(Brandt)
BlUrgermeister



	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

